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Vorwort

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Manual die klinisch-psychoanaly-
tische Arbeit mit chronisch depressiven Patienten1 zur Diskussion stellen 
können. Wir hatten das Privileg, im Rahmen der LAC-Depressionsstudie 
mit einigen der erfahrensten Psychoanalytikerinnen und Psychoanalyti-
kern der internationalen Psychoanalyse intensiv zusammenzuarbeiten: mit 
David Taylor (London), Hugo Bleichmar (Barcelona), Peter Fonagy (Lon-
don), Mary Target (London), Siri Gullestad (Oslo), Dieter Bürgin (Basel), 
Robert N. Emde (Denver), Henri Parens (Philadelphia), Judy Kantrowitz 
(Boston), Charles und Margaret Hanly (Toronto), Norman Doidge (To-
ronto), Steven Ellmann (New York), Steven Roose (New York) sowie mit 
dem Committee for Clinical Research der International Psychoanalytical 
Association (IPA). Darüber hinaus hatten wir die Gelegenheit zur Zusam-
menarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen, die über einen Zeitraum von 
mehreren Jahren das sogenannte Three-Level Model for Clinical Observation 
entwickelten: u. a. Ricardo Bernardi (Montevideo), Margaret Anne Fitzpa-
trick Hanly (Toronto), Marina Altmann, (Montevideo), Marvin Hurvich 
(New York), Virginia Ungar (Buenos Aires), Adela Leibovich de Duarte (Bu-
enos Aires) sowie Glen Gover (San Francisco), Judy Kantrowitz (Boston), 
Steven und Carolyne Ellman (New York), Norbert Freedman (New York) 
sowie Agneta und Rolf Sandell (Stockholm).

Dabei haben wir zwei Kollegen besonders viel zu verdanken: David Taylor 
schulte alle Studientherapeutinnen und -therapeuten der LAC2-Studie im 
sogannten Tavistock-Manual zur Behandlung von Depressionen und un-
terstützte uns bei verschiedenen Workshops und Tagungen während der 
15 Jahre, in denen die LAC-Studie durchgeführt wurde. Hugo Bleichmar, 
einer der anerkanntesten Depressionsforscher der IPA stellte uns sein rei-
ches klinisches und konzeptuelles Wissen in regelmäßigen Workshops und 
Tagungen zur Verfügung und war an der ersten Fassung dieses Manuals 

1	 Im Dienste einer besseren Lesbarkeit verwenden wir hier überwiegend den masculinus 
generalis, ohne jedoch den Genderaspekt zu negieren, die bekanntlich gerade beim Thema 
Depression entscheidend ist: Zwei Drittel der chronisch Depressiven sind Frauen. 

2	 Die Abkürzung LAC steht für Langzeitbehandlungen bei chronisch depressiven Patienten.
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12 Vorwort

beteiligt. Leider ist er im März 2019 für uns unerwartet plötzlich verstor-
ben. Wir bleiben mit ihm in Dankbarkeit verbunden und widmen ihm die-
ses Manual.

Auch allen anderen oben erwähnten Kolleginnen und Kollegen danken wir 
sehr herzlich für die jahrelange Unterstützung und Bereicherung. Ihr Wis-
sen hat Eingang in das vorliegende Manual gefunden.

Ebenfalls sehr herzlich bedanken wir uns bei den 73 engagierten Studien-
therapeuten der LAC-Studie in Frankfurt am Main, Mainz, Berlin und 
Hamburg, die wir leider nicht alle namentlich hier aufführen können. Sie 
haben durch ihre kontinuierliche, großzügige und offene, aber auch immer 
kritische Mitarbeit die LAC-Studie erst möglich gemacht. Viele von ihnen 
haben an den wöchentlichen klinischen Konferenzen teilgenommen und 
zu einer ständigen Weiterentwicklung der psychoanalytischen Behand-
lungstechnik bei dieser schwierig zu behandelnden Gruppe von Patienten 
beigetragen. Einige waren dazu bereit, ihre Erfahrungen in ausführlichen 
Falldarstellungen zusammenzufassen und gemeinsam in einem Buch zu 
publizieren: Was nur erzählt und nicht gemessen werden kann. Einblicke in 
psychoanalytische Langzeitbehandlungen chronischer Depressionen (Leuzin-
ger-Bohleber, Grabhorn & Bahrke, 2020). Dieses Fallbuch kann Lernen-
den als eine wichtige Ergänzung zu diesem Manual dienen.

So ist das vorliegende Manual einerseits das Ergebnis von intensiven kli-
nisch-psychoanalytischen Erfahrungen im Rahmen der großen multizen-
trischen LAC-Studie, andererseits umfasst es darüber hinaus den aktuel-
len Stand des psychoanalytischen Wissens zur Depressionsbehandlung. 
Daher sind wir der Meinung, dass sich das Manual als interessant für alle 
psychoanalytischen und tiefenpsychologischen Therapeutinnen und The-
rapeuten erweisen kann. Die vielen Fallbeispiele, die teilweise aus frühe-
ren Publikationen zur LAC-Studie stammen, sprechen in der Regel für sich 
und können das Nachdenken über komplexe klinische Phänomene sowohl 
bei Anfängern als auch bei erfahreneren Therapeutinnen und Therapeu-
ten bereichern.

Ein besonderer Schwerpunkt des Manuals liegt auf dem Thema „Trauma“. 
Ein unerwartetes Ergebnis der LAC-Studie war, dass fast alle chronisch 
Depressiven in ihrer Kindheit schwere Traumatisierungen erlebt hatten. 
Daher sind wir überzeugt, dass es in psychoanalytischen und tiefenpsycho-
logischen Behandlungen dieser Patientengruppe wichtig ist, die individu-
elle Traumageschichte dieser Patienten in den Blick zu nehmen und in der 
Behandlungstechnik zu berücksichtigen. Dies führt in manchen Unterab-
schnitten zu recht anspruchsvollen behandlungstechnischen Überlegun-
gen, die aber, so hoffen wir, auch für weniger erfahrene Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten nachvollziehbar sind.

Dieses Dokument ist nur für den persönlichen Gebrauch bestimmt und darf in keiner Form vervielfältigt und an Dritte weitergegeben werden. 
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Wir haben versucht, in einer gut verständlichen Sprache zu schreiben, so-
dass das Manual nicht nur Therapeutinnen und Therapeuten anspricht, die 
sich bereit erklären, in Studien mit chronisch depressiven Patienten mit-
zuwirken, sondern auch solche, die in ihren Praxen oder Kliniken mit die-
ser Gruppe von Patienten arbeiten. So richtet sich das Manual vor allem an 
unsere Kolleginnen und Kollegen, und wir hoffen, dass es sich auch in der 
Ausbildung bewähren wird. Wir müssen zwar einige Grundbegriffe und 
-kenntnisse des psychoanalytischen Arbeitens hier voraussetzen, doch kön-
nen diese im Einführungsband dieser Reihe, Psychodynamische Psychothe-
rapie, von Manfred E. Beutel, Stephan Doering, Falk Leichsenring und Gün-
ter Reich (2020) nachgelesen werden.

Wir danken Andju Labuhn, Anna Leszszynska-Koenen, Christiane Schra-
der und Erhard Mohr herzlich für die kritische Lektüre des Manuskripts 
und Anne Schorr für die sorgfältige Hilfe beim Erstellen des Literaturver-
zeichnisses.

Wir wünschen diesem Buch eine breite Leserschaft und hoffen, durch die-
ses Manual zu einer Verbesserung der psychoanalytischen Behandlungen 
dieser schwer kranken Patienten beitragen zu können.

Frankfurt, Mainz und Berlin � Marianne Leuzinger-Bohleber
im Frühjahr 2022� Tamara Fischmann 
� Manfred E. Beutel
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